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Elektronische Titananoden für
Warmwasserspeicher
Technische Informationen zu kompakten kathodischen Fremdstromschutzsystemen mit CORREX als
dokumentiertem Produktbeispiel

Geltungsbereich dieses technischen Hinweises
Dieser Hinweis gilt für kompakte elektronische Titananodensysteme für private, gewerbliche und großvolumige
Warmwasserspeicher. Es gilt nicht für Schiffs-, Pipeline-, Stahlbeton- oder allgemeine Prozesstanks ICCP. Es handelt sich
um eine technische Orientierung, nicht um eine universelle Auswahl- oder Installationsanleitung.

Zwei komplementäre Schutzschichten
Bei einem emaillierten Stahltank erfüllen die Beschichtung und der kathodische Schutz unterschiedliche Funktionen.

Schicht 1 – Emaillebeschichtung
Der Zahnschmelz ist die primäre physikalische Barriere.
Poren, Kanten, Schweißstellen oder lokale
Beschädigungen können Stahl dennoch dem Wasser
aussetzen.

Schicht 2 – kathodischer Schutz
Elektrisch verbundener freiliegender Stahl ist kathodisch
polarisiert. Der erforderliche Strom hängt von der Tank-,
Wasser- und Systemkonstruktion ab.

Potentiostat

MMO / Ti

Fe + Schicht 1 –
Emaillebeschichtung

Funktionsfähiger
Tankanschluss

Modellspezifischer Mess- und Regelzyklus

Messen
Der Regler erhält einen
Istwert-Messwert nach
der für das System
definierten Methode. Bei
einigen CORREX-
Systemen dient die
Titanelektrode auch als
Referenzelektrode bei
Stromunterbrechung.

Vergleichen
Der Messwert wird mit
dem modelldefinierten
Kontrollwert verglichen.

Versorgung
Der Controller liefert
geregelten Schutzstrom
über eine
mischoxidbeschichtete
Titanelektrode.

Wiederholen
Der Zyklus wiederholt
sich und passt die
Leistung innerhalb der
Betriebsgrenzen des
ausgewählten Systems
an.

PE ≠ FUNCTIONAL CATHODE

Die Funktionsverbindung Tank/Kathode gehört zum Korrosionsschutzkreis. Es handelt sich nicht um den Schutzleiteranschluss
des Gerätes.
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Systemarchitektur und Modelldaten

Ein kompaktes elektronisches Anodensystem kombiniert typischerweise vier koordinierte Elemente. Ihre Nennwerte,
Anschlüsse und zulässige Verwendung müssen für das genaue Produkt und den Tank überprüft werden.

Typische Systemelemente

Potentiostat
Misst und regelt nach einer modellspezifischen
Regelstrategie; erfordert eine kontinuierliche
Netzstromversorgung, sofern im Handbuch angegeben.

Titanelektrode
Opferfreies Titansubstrat mit einer Mischoxidbeschichtung;
Geometrie, Beschichtungslänge und Referenzfunktion sind
modellspezifisch.

Montage und Isolierung
Gewinde- oder Isolierlochverschraubungen, Dichtungen
und Isolierteile müssen die Wasserdichtheit und die
vorgesehene elektrische Isolierung gewährleisten.

Funktionsfähiger Tankanschluss
Bietet die definierte Kathodenverbindung zu sauberem,
elektrisch leitfähigem Tankmetall; es unterscheidet sich von
der Schutzerde.

Daten, die vor der Auswahl überprüft werden müssen

Panzer Genauer Hersteller, Modell, Material, Volumen und aktuelle Tankanleitung

Geometrie Anodenanschluss, Gewinde oder Bohrung, Tiefe, Innenspiel und Elektrodenweg

Metallteile Heizelemente, Wärmetauscher und deren elektrische Verbindung bzw. Isolierung

Controller Regelstrategie, Nennsollwert, Stromkapazität, Maximalantrieb und Anzeigelogik

Elektrode Montageart, Länge, Mantellänge, Kabel und Stecker

Betriebsgrenzen Wasserleitfähigkeit bei Bedarf, Temperatur, Versorgung und Umweltklasse

CORREX · PRODUCT FAMILY

CORREX Produktfamilienkontext
Veröffentlichte CORREX Produktübersichten zeigen
mehrere Controller, Ströme, Elektroden und
Tankkonfigurationen. Familienbereiche dienen der
Orientierung, sind aber keine universelle Auswahltabelle.

MODEL-SPECIFIC DATA

Dokumentiertes Beispiel – CORREX MP 2.3-
900
Das Modellhandbuch listet 230 V, 50/60 Hz, eine Leistung
unter 4 VA, Schutzklasse II, einen nominalen 2.3 V-
Steuerwert, 50 mA nominalen Sekundärstrom und einen
maximalen Antrieb von 10 V bei 50 mA auf. Diese Werte
gelten für dieses Modell, nicht für jede elektronische
Anode.
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Auswahl, Installation und Diagnose

Erforderliche Auswahldaten
Genaues Tankhersteller-, Modell- und Typenschildfoto
Tankmaterial, Nutzvolumen und aktuelle
Herstellerangaben
Anzahl und Art der Heizelemente und Wärmetauscher
Verfügbarer Anodenanschluss, Gewinde oder isolierte
Bohrung
Innenmaße und freier Elektrodenweg
Wasserleitfähigkeit, wenn dies in der Dokumentation des
ausgewählten Systems erforderlich ist
Garantiebedingungen und alle verfügbaren
Nachrüstkompatibilitätserklärungen

Installations- und Inbetriebnahmeprinzipien
Die Arbeiten werden von qualifiziertem Personal
durchgeführt, wobei der Tank gemäß den Anforderungen
des Handbuchs isoliert und drucklos ist.
Elektrodenabstand, wasserdichte Abdichtung und
elektrische Isolierung werden vor dem Einschalten
überprüft.
Es werden nur das angegebene Kabel, der angegebene
Stecker, die angegebene Polarität und der
funktionsfähige Tank-/Kathodenanschluss verwendet.
Der Tank wird gefüllt und entlüftet, bevor die Steuerung
mit Strom versorgt wird, sofern im genauen Handbuch
nichts anderes angegeben ist.
Inbetriebnahme und Statusprüfung erfolgen nach den
genauen Steuerungs- und Tankanweisungen.

Eigenständige Nachrüstung und OEM Hybridsysteme
Bei einigen eigenständigen Systemen muss eine vorhandene Magnesiumanode entfernt werden. Einige OEM-Designs
kombinieren absichtlich elektronischen und Magnesiumschutz. Beachten Sie die genaue Tank- und Anlagendokumentation;
Verallgemeinern Sie eine Regelung nicht auf alle Tanks.

Modellabhängige Diagnoselogik

Beobachtung Mögliche Interpretation Erster Check

Kein Indikator Keine Netzversorgung oder Steuerungsfehler Netzteil und genaue Anleitung

Fehleranzeige Leerer Tank, Anschluss, Isolierung, Polarität oder
modellspezifischer Fehler

Indikatortabelle für das ausgewählte
Modell

Durchgang zwischen
Trockenelektrode und
Tank

Möglicherweise fehlerhafte Isolierung oder Elektrodenkontakt Isolierteile und Montage

Instabiler Status Schlechter funktionsfähiger Kathodenanschluss oder falsche
Konfiguration

Metallverbindung und Verkabelung
reinigen

Hoher Antrieb oder
Überlastung

Hoher Strombedarf oder ein nicht isoliert angeschlossenes
Metallbauteil

Tankdesign und modellspezifische
Messungen

Es bleiben Geruch oder
Ablagerungen zurück

Die Ursache liegt möglicherweise nicht an der Anode Wasseranalyse, Hygiene und Tankwartung

MODEL-DEPENDENT

Anzeigefarben, Rückstellzeit, Testmethode und zulässige
Messungen sind modellspezifisch. Verwenden Sie die
genaue Fehlertabelle; Leiten Sie keine universellen
Bedeutungen aus einem CORREX-Handbuch ab.

Sicherheitsgrenze
Bei diesem Hinweis handelt es sich nicht um eine
Verkabelungs- oder Installationsanleitung. Die
Anforderungen an Elektrizität, Trinkwasser, Druckbehälter
und Hygiene unterliegen weiterhin den geltenden
Vorschriften und den genauen Handbüchern.
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Vergleich, Einschränkungen und Referenzen
Opfersysteme aus Magnesium und elektronischem Titan

Kriterium Opferanode aus Magnesium Elektronisches Titan-Anoden-System

Energiequelle Galvanisches Potenzial Externer Niederspannungsregler mit Netzversorgung

Elektrodenverhalten Verbrauchsmetall Nicht opfernde, mit Mischoxid beschichtete Titanelektrode

Aktuelle Regelung Nicht aktiv reguliert Elektronisch geregelt innerhalb der Modellgrenzen

Statusanzeige Normalerweise nicht verfügbar Modellabhängige LED- oder Fehleranzeige

Wartung Inspektion und Austausch gemäß den Vorgaben
des Tankherstellers

Regelmäßige Status-, Kabel- und Verbindungsprüfungen
gemäß genauem Handbuch

Strom erforderlich Nein Ja, kontinuierlich, wenn es das System erfordert

Auswahl Tankspezifische Größe und Material Tank, Regler, Elektrode, Geometrie und
Wasserbedingungen

Typischer
Schutzverlust

Erschöpfung, Passivierung oder Kontaktverlust Stromausfall, falsche Polarität, fehlerhafte Isolierung, Kabel-
oder Steuerungsfehler

Beabsichtigte Funktion
Unterstützen Sie den kathodischen Korrosionsschutz an
freiliegenden Stahlflächen in einem kompatiblen
Warmwasserspeicher
Stellen Sie eine geregelte Leistung innerhalb der
Betriebsgrenzen des ausgewählten Systems bereit
Vermeiden Sie den geplanten Austausch eines
verbrauchbaren Magnesiumstabs, wenn das genehmigte
Systemdesign dies zulässt

Was das System nicht macht
Perforationen, tiefe Korrosion oder beschädigte
Druckgrenzen werden nicht repariert.
Es ersetzt nicht die Wasseraufbereitung oder die
regelmäßige Tankinspektion.
Es ersetzt nicht die thermische Desinfektion oder andere
Maßnahmen zur Legionellenbekämpfung.
Ohne die erforderliche Stromversorgung und korrekte
Anschlüsse bietet es keinen Schutz.
Es ist nicht universell mit jedem Tank oder jedem
Wasserzustand kompatibel.

Für diese Notiz verwendete Referenzen
1. DIN 4753-3:2025-12 — water-side corrosion protection by enamelling and cathodic protection.
2. MAGONTEC GmbH — CORREX impressed-current anode systems, product overviews, editions 2019, 2023 and 2025.
3. CORREX MP 2.3-900 — multilingual installation and operating instructions for the exact model.
4. Current tank-manufacturer manual and exact manual for the selected electronic-anode system.

Das aktuelle Tankhandbuch und das genaue Handbuch des ausgewählten Systems haben Vorrang vor diesem Hinweis und
den Produktfamilienzusammenfassungen.

Unabhängiger technischer Hinweis, erstellt von AnodeTech. Es handelt sich nicht um eine offizielle MAGONTEC GmbH-
Veröffentlichung und es wird keine universelle Kompatibilität angegeben. CORREX ist eine eingetragene Marke von
MAGONTEC GmbH und wird als dokumentiertes Produktbeispiel und Quelle zitiert.
AnodeTech Hauptseite
anodetech.eu

Diese Sprache auf AnodeTech
anodetech.eu/de/

Öffnen Sie diese
Sprachseite
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